
Von Oliver Kuchler*

anken und Versicherun-

gen, die SAP-Software zur

Geschäftsabwicklung und

Unternehmenssteuerung

einsetzen, stehen vor der Herkulesauf-

gabe, ihre Anwendungen regulations-

konform in die neue Welt von SAP

S/4HANA zu überführen. Eine Vielzahl

von Geschäftsprozessen, gewachsenen

Altsystemen und heterogenen Daten

müssen analysiert, neu entworfen, ange-

passt, konsolidiert und migriert werden.

Die Transformation ist mit dem Umzug

in die Cloud nicht nur eine technische,

sondern auch eine fachliche und orga-

nisatorische Herausforderung.

Doch die Notwendigkeit, die eigene

SAP-Landschaft zu modernisieren, eröff-

net Finanzdienstleistern auch Verbes-

serungspotenzial und neue Möglichkei-

ten: Denn die Geschäftsprozesse werden

ebenso wie die IT-Infrastruktur über-

prüft, anforderungsgemäß verbessert,

erweitert, standardisiert und zukunftssi-

cher gemacht. Mit auf die Anforderun-

gen der Finanzwirtschaft abgestimmten

Cloud-Technologien lassen sich neue

Geschäftsmodelle, viel schnellere Ent-

wicklungszyklen und der performante,

jederzeit bedarfsgerechte Betrieb von

Anwendungen realisieren. SAP-Lösun-

gen gewinnen dabei nicht nur an Flexi-

bilität, sondern zeichnen sich auch durch

reduzierte Betriebskosten aus, denn es

gilt Pay per use.

Herausforderungen der Finanz-

dienstleister

Finanzdienstleister müssen neben allge-

meinen Bestimmungen wie der DSGVO

auch zahlreiche branchenspezifische,

sich ständig ändernde Vorschriften er-

füllen. Basel I bis IV (Eigenkapital), Ma-

Risk (Risikomanagement), BAIT und VAIT
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Um den Fachabteilungen die Herausforde-

rungen bei der Migration abzunehmen, muss

der IT-Dienstleister regulatorisch konforme

SAP-Geschäftsprozesse sicher, effizient und

wirtschaftlich auf S/4HANA umsetzen können.

Wegen der zahlreichen regulatorischen Vorschriften stellt der Umstieg auf SAP S/4HANA Banken und Ver-

sicherungen vor große Herausforderungen. Die Adaption und Umstellung von Geschäftsprozessen sind an

sich schon aufwendig. Hinzu kommt noch die Migration in die Cloud, an die die Regulatoren strenge Anfor-

derungen stellen. An diesem Punkt kommt es auf den passenden Provider an.
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(Bankaufsichtliche und versicherungs-

aufsichtliche Anforderungen an die IT)

sind nur einige davon. Denn die Regula-

torik stellt spezifische Anforderungen

etwa an die Transparenz und die Durch-

griffsfähigkeit auf den Betreiber von IT-

Systemen.

Wegen dieser hohen Sicherheits- und

regulatorischen Anforderungen zögern

viele Finanzdienstleister, ihre SAP-Lö-

sung künftig in der Cloud zu betreiben.

Sie befürchten vor allem Security-, In-

tegrations- und Compliance-Risiken –

stehen andererseits zugleich unter ho-

hem Innovationsdruck. In dieser Situa-

tion laufen sie Gefahr, die Lösung der

technischen Aufgaben zu sehr in den

Blick zu nehmen, statt den Fokus auf die

eigentliche Innovation, nämlich die Ver-

besserung der unternehmenskritischen

Geschäftsprozesse zu legen.

Neue Prozesse, Technologien und Infra-

strukturen, neue Vorschriften, neue Li-

zenz- und Betriebsmodelle – dies alles

schafft eine Komplexität, die von den Fi-

nanzdienstleistern neben ihrem Tages-

geschäft nur schwer in einem ange-

messenen Zeitrahmen zu bewältigen ist.

Erfolgsentscheidend in einem Großpro-

jekt wie der Einführung von SAP S/4-

HANA ist ein integratives Vorgehen, das

fachliche, IT- und Projektmanagement-

Expertise vereint und das Finanzdienst-

leister maximal davon entlastet, zahlrei-

che Zulieferer und Teilprojekte koordi-

nieren zu müssen.

Unterstützende Professional Services soll-

ten auf die Finanzwirtschaft zugeschnit-

ten sein, um sicherzustellen, dass die

neue Lösung der Bank oder Versicherung

den erhofften geschäftlichen Mehrwert

bringt und gleichzeitig die Projektlaufzeit,

die Kosten und Risikenminimiert werden.

Anforderungen für Greenfield,

Brownfield, Cloud

Finanzdienstleister erhalten bei den auf

die Finanzwirtschaft spezialisierten IT-

Dienstleistern Beratung und Unterstüt-

zung für den Transformationsprozess.

Zum Angebot zählen Strategie- und Ziel-

definition, Methodenauswahl, Redesign

und Umsetzung der Geschäftsprozesse.

Damit eröffnet sich für Fachabteilungen

die Freiheit, sich auf ihre Kernkompe-

tenzen und damit die wertschöpfenden

Tätigkeiten zu konzentrieren.

Wenn die Entscheidung fällt, das be-

stehende SAP-System schrittweise auf

S/4HANA umzustellen, bringt dies den

Vorteil, dass individuelle Prozesse und

deren Integration in die vorhandene

Systemlandschaft beibehalten werden

können. In diesem Fall führt der Pro-

vider die fachlichen Vorarbeiten durch,

überführt die SAP-ERP-Geschäftspro-

zesse nach S/4HANA und implemen-

tiert neue Features.

Die zweite Möglichkeit ist, dass der Fi-

nanzdienstleister eine neue, standardi-

sierte Lösung implementieren und dabei

vorhandene Daten mit SAP S/4HANA

nutzen kann. Der Provider wird die Da-

ten aus den bisherigen SAP- oder Non-

SAP-Systemen weiter nutzen, die Ge-

schäftsprozesse allerdings neu imple-

mentieren. Oder er bietet Tailored-Fit-

Lösungen, bei denen nur ausgewählte

Geschäftsprozesse redesigned sowie re-

levante und historische Daten migriert

werden.

Auch bei der Migration in die Cloud kön-

nen sich Finanzdienstleister auf die Ex-

pertise der IT-Anbieter verlassen. Tech-

nische Fragen wie etwa das richtige

S/4HANA-Service-Design sind dabei kei-

ne Aufgabe der IT-Abteilung mehr. Sie

bekommt einen Vorschlag für eine ge-

eignete Zielarchitektur und Cloud-Infra-

struktur, für das Sizing der IT-Systeme

sowie für das Vorgehen bei der Über-

nahme der technischen Transformation.

Für die S/4HANA-Transition schaffen

die Betriebsexperten des Providers dann

die technischen Voraussetzungen für

das Konvertieren des ERP-Systems, stel-

len entsprechend des Sizing die Sys-

teme bereit und übernehmen die Daten.

Die S/4HANA-Operations erfolgen re-

gulatorisch konform nach einem passen-

den Betriebsmodell auf der gewählten

Cloud-Plattform.

Finanzierungsfragen klären

Über die Beratungs- und Unterstüt-

zungsleistungen im Kontext der S/4-

HANA-Migration hinaus entlastet der

Provider Banken und Versicherungen in

dem entscheidenden Punkt der Finanzie-

rung. Über Leasing- und Finanzierungs-

angebote bieten einige SAP-Partner wie

die Finanz Informatik Technologie Ser-

vice eine passgenaue Finanzierung der

Transformations- und Investitionskosten

per Leasing oder Mietkauf. Für die Kun-

den fallen erst Kosten an, wenn S/4-

HANA produktiv ist und Mehrwert er-

wirtschaftet wird. Die monatlichen Raten

werden dann aus den laufenden Einnah-

men beglichen.

Mit diesem Paket können Finanzdienst-

leister den Umstieg auf SAP S/4HANA

und neue Cloud-Technologien sofort an-

gehen. SAP hat das Support-Ende für

die bisherigen SAP-Systeme klar kom-

muniziert. Mit dem auf die Finanzwirt-

schaft abgestimmten Paket an Service-

leistungen einschließlich passgenauem

Finanzierungsangebot ist der Weg in die

neue SAP-Welt frei. (cr) @


